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Corona Pandemie / eingeschränkter Regelbetrieb ab 15. Juni 2020 

           

              Bremen, 09.06.2020 
 
 
 
Liebe Eltern, 
 
heute, am Dienstag den 09.06.2020, hat die Senatorin für Kinder und Bildung die Kindertageseinrich-
tungen über den aktuellen Stand der Regelungen zum Betrieb informiert. 
Folgende Änderungen treten ab dem 15. Juni in Kraft. Sofern es aufgrund einer Veränderung im In-
fektionsgeschehen notwendig wird, behält sich die Senatorin für Kinder und Bildung vor, Ein-
schränkungen des Betreuungsumfangs, der Gruppengrößen oder der Zielgruppen vorzunehmen.  

• Die Kindertagesbetreuungsangebote sollen ab dem 15.06.2020 allen Kinder, die im laufenden Kita-
Jahr angemeldet sind, ggf. mit einem eingeschränkten Umfang, zur Verfügung stehen.  

• Mindestens soll jedes Kind im Umfang von 20 Wochenstunden analog zur im BremKTG festgelegten 
Mindestbetreuungszeit (vgl. §7 BremKTG) betreut werden. Bei fehlenden personellen Kapazitäten 
können die Einrichtungen im Einzelfall auch auf 15 Wochenstunden reduzieren.  

• Ausgenommen davon sind Kinder, deren Kita-Besuch zur Abwehr einer Gefährdung im Sinne des 
§ 8a SGB VIII oder §1666 BGB angeordnet ist und in besonderen Härtefällen.  

• Darüber hinaus sollen in den Einrichtungen, in denen ein höherer Betreuungsumfang als 20 Wochen-
stunden möglich ist, die Bedarfe aufgrund von Berufstätigkeit von Erziehungsberechtigten prioritär 
berücksichtigt werden. Eine Unterscheidung der Beschäftigung wird nicht mehr vorgenommen. Ist der 
Bedarf höher als das Angebot, sind die Kinder vorrangig aufzunehmen, deren Erziehungsberechtigten 
beide berufstätig bzw. alleinerziehend sind. Dabei soll den Eltern nach Möglichkeit, wie oben geschil-
dert, der unter Notdienstbedingungen gewährten Betreuungsumfang weiter gewährt werden.  

• In den Angeboten der Kindertagesbetreuung sind weiterhin die bestehenden Hygiene- und Abstands-
gebote (unter den Fachkräften und Erziehungsberechtigten) einzuhalten. Unter der Voraussetzung 
ausreichender personeller und räumlicher Ressourcen ist die Gruppengröße nicht mehr begrenzt. 
Die unterschiedlichen Kindergruppen sollen räumlich getrennt voneinander betreut werden, dies gilt 
auch für das Außengelände. Von gruppenübergreifenden Angeboten ist abzusehen. 

• Zum Schutz der Mitarbeitenden und der Kinder sollen die Fachkräfte in möglichst konstanten Grup-
pen eingesetzt werden. 

• Aus Sicherheitsgründen werden alle Eltern gebeten, die Einrichtung nicht zu betreten. Wir bitten Sie 
zu klingeln und bringen/schicken Ihr Kind dann zu Ihnen. Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

• Bitte besuchen Sie regelmäßig unsere Webseite (www.kindertagesstätten-nord.de) um sich 
über den aktuellen Stand zu informieren.  

Mit freundlichen Grüßen 
 
Tanja Latimer 
Geschäftsführung 


